
06. JUNI 2021

WAFFENRÜSTUNG 
GOTTES 

- Michi Bolli - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD?  
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-
Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 

Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
www.chrischona-frauenfeld.ch  

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag 06. Jun 16:00 IKT Interkultureller Gottesdienst 
Montag 07. Jun 09:00 Stadtgebet 
Donnerstag 10. Jun 14:15 Senioren Bibelkreis 
  16:15 Kids Fussball-Training (Schulanlage Langdorf ) 
Freitag 11. Jun 19:30 Gebet für die Jugend 
  19:30 TC - Teenagerclub Kleingruppe 

Sonntag 13. Jun 09:00 Gebet für den Gottesdienst  
  09:15 1. Gottesdienst 
  10:15 2. Gottesdienst mit Kidsprogramm und Livestream  
  11:15 3. Gottesdienst 
  18:30 SoDa Jugendgottesdienst



AUSGERÜSTET IM  
ALLTÄGLICHEN KAMPF

12 Denn unser Kampf richtet sich 
nicht gegen ´Wesen von` Fleisch 

und Blut, sondern gegen die 
Mächte und Gewalten der 

Finsternis, die über die Erde 
herrschen, gegen das Heer der 

Geister in der unsichtbaren Welt, 
die hinter allem Bösen stehen. 

13 Deshalb greift zu allen Waffen, 
die Gott für euch bereithält! 

Wenn dann der Tag kommt, an 
dem die Mächte des Bösen 

angreifen, ´seid ihr gerüstet 
und` könnt euch ihnen 

entgegenstellen. Ihr werdet 
erfolgreich kämpfen und am 
Ende als Sieger dastehen. 

14 Stellt euch also entschlossen 
´zum Kampf` auf! Bindet den 
Gürtel der Wahrheit um eure 

Hüften, legt den Brustpanzer der 
Gerechtigkeit an 

15 und tragt an den Füßen das 
Schuhwerk der Bereitschaft, das 

Evangelium des Friedens zu 
verbreiten. 

16 Zusätzlich zu all dem ergreift 
den Schild[3] des Glaubens, mit 

dem ihr jeden Brandpfeil 
unschädlich machen könnt, den 
der Böse gegen euch abschiesst. 

17 Setzt den Helm der Rettung 
auf und greift zu dem Schwert, 
das der Heilige Geist euch gibt; 

dieses Schwert ist das Wort 
Gottes.  

Epheser 6,12-17 

Ephesus 
Ephesus war eine der grössten 

Handelsstädte im römischen Reich. 
Leute aus der ganzen Welt kamen nach 

Ephesus. Für Artemis, eine der 
wichtigsten Göttin, wurde extra ein 

Tempel erbaut. Tausende von Leuten 
besuchten von überall auf der Welt 
Ephesus um Artemis anzubeten. Die 

ganze Götterwelt, das übernatürliche 
wurde ein grosses Geschäftsfeld in 

Ephesus, überall konnten irgendwelche 
Gegenstände gekauft werden, die dich 
angeblich vor den Göttern schützen 

sollen. Hinter all diesen Götzen und der 
Angst vor ihnen stand das Böse. 
Ephesus war zu dieser Zeit eine 

Hochburg von dämonischen Mächten. 
Die Leute in Ephesus nahmen das war, 
sie spürten die Anwesenheit der bösen 
Mächte und wollten sich schützen vor 
ihnen. Wie sieht das heute aus? Wie 

sieht das in deinem Leben aus? Nimmst 
du die geistliche Welt war? Was geht in 

deinem Umfeld geistlich ab? Bibel 
spricht mit Selbstverständlichkeit über 
die Realität von Kampf im Leben von 

Gläubigen und über das Vorhandensein 
unsichtbarer Geister, die Unheil 



anrichten. Diese Realitäten sind für 
Christen aus unserer weltlichen Kultur 

manchmal schwer anzunehmen. 

6 Lifehacks 
Paulus gibt uns 6 Lifehacks weiter, die 

uns in unserem Alltag zurüsten um 
unser geistliches Leben wirksamer und 

lebendiger zu gestalten. 

#Nr. 1 - Gürtel der Wahrheit 
#Nr. 2 - Panzer der Gerechtigkeit  
#Nr. 3 - Schuhe der Bereitschaft 

#Nr. 4 - Schild des Glaubens 
#Nr. 5 - Helm der Rettung  

#Nr. 6 - Schwert des Geistes 

Heute schauen wir uns drei davon 
genauer an. 

Lifehack Nr. 1 - Gürtel der 
Wahrheit 

Was ist hier gemeint mit Wahrheit? Um 
das genauer zu definieren schauen wir 
uns das zugehörige Adjektiv «wahr» an. 
Das griechische Wort für wahr ist lethés 

und wird mit wahrhaftig, ehrlich, 
zuverlässig, aufrichtig, wirklich, echt 

beschrieben. Unser Handeln und Reden 
soll also wahrhaftig, ehrlich, zuverlässig, 

aufrichtig, wirklich, echt sein. Unser 
Verhalten und Reden soll der Wahrheit 
entsprechen. Paulus ermutigt uns hier 

also um ehrlich und echt zu sein. Ehrlich 
und Echt gegenüber unseren 

Mitmenschen, gegenüber Gott und 
gegenüber uns selber. Sich der Wahrheit 

entsprechend zu verhalten bringt 
enorme Freiheit. Kennst du Situationen 

in denen es verlockend ist, nicht ganz 
die Wahrheit zu sagen? Etwas schöner 
zu reden weil du denkst dann kommst 
du besser an bei deinem Gegenüber, 
oder eben nichts zu sagen? Paulus 

fordert uns auf 100% ehrlich zu sein, 
eben auch in den kleinen Dingen, gerade 
dann wenn es im ersten Augenblick so 

scheint als ob es einfacher ist, etwas zu 
verschweigen oder etwas schöner 

auszudrücken als es ist. Entscheide 
dich, dich nach der Wahrheit zu 

verhalten wie du denkst Gott möchte 
das von uns. Nach diesem Massstab 
ehrlich zu sein bringe echten Frieden 

und wir geben dem Bösen keine 
Angriffsfläche in unserem Leben. Weil 
mit Ehrlichkeit und Wahrheit hat das 
Böse seine Probleme. Lifehack Nr. 1 

entscheidet euch, euch ehrlich und echt 
zu Verhalten.  

Lifehack Nr. 4 - Schild des 
Glaubens 

Dieser Punkt ist ein sehr wichtiger in 
unserem Kampf gegen das Böse. Es 

heisst wir sollen das Schild des 
Glaubens nehmen, mit dem ihr jeden 

Brandpfeil unschädlich machen könnt, 
den der Böse gegen euch abschießt. 
Das Böse schiesst also Brandpfeile 

gegen uns ab. Was sind diese Pfeile? 
Das sind Gedanken die das Böse gegen 

uns abschiesst. Das Böse will unser 
Denken von dem weg bringen was Gott 
über uns denkt, wie Gott uns sieht. Jer 
29,11 Denn ich weiß, was für Gedanken 
ich über euch habe, spricht der HERR, 
Gedanken des Friedens und nicht des 

Unheils, um euch eine Zukunft und eine 



Hoffnung zu geben. Gottes Gedanken 
über uns sind voller Liebe, voller 

Wohlwollen. Das ist wichtig zu wissen. 
Mit dieser Grundlage können wir uns 

jetzt zu den Pfeilen des Bösen wenden. 
Zu den feurigen Gedanken die das Böse 

in unser Denken abschiesst. Welche 
Gedanken sind das jetzt also? Alle 

Gedanken die nicht wohlwollend und 
geprägt von Liebe über dich sind. Oft 

sind diese Gedanken auf dich, auf deine 
Situation abgestimmt. Wenn also die 
Lügen auf uns abgestimmt sind, dann 

müssen wir auch unser Schild des 
Glaubens auf uns abstimmen. Bau dir 
dein eigenes Schild, Höre auf Gottes 
Gedanken über dich, schreibe sie auf, 
hefte sie an dein Schild des Glaubens 

und nimm sie immer wieder hervor 
wenn du Gedanken hast die dich runter 
ziehen wollen. Lifehack Nr. 4 – Bau dir 
dein Schild des Glaubens mit Gottes 

Gedanken über dir. 

Lifehack Nr. 5 - Helm der Rettung 
Beim Helm der Rettung geht es um 

deine neue Stellung im Reich Gottes. 
Mach dir bewusst in welchem Namen, in 
welcher Autorität du durch dein Alltag 
gehst. Du gehörst zu Gottes Familie, zu 

Gottes Königreich. Lebst du in der 
Autorität, in der Vollmacht die dir auf 
Grund deiner neuen Stellung verleihen 

ist? Kommt Gottes Kraft in deinem 
Leben zur vollen Entfaltung? Wie kann 

Gottes Autorität in deinem Leben 
zunehmen? Gib dein Leben ganz Gott 

hin. Wir sollen unser Recht auf einen gut 
Bezahlten Job, unser Recht auf ein 

schönes Haus mit grossem Garten, das 

Recht auf eine Partnerschaft, auf 
Freiheit das zu tun was wir gerade Lust 

haben, das Recht mein Leben zu 
geniessen, das Recht auf Gesundheit, ja 
sogar das Recht auf unser Leben selber 
sollen wir Jesus abgeben. Autorität und 
Unterordnung gehen Hand in Hand. Es 
wird uns nur in dem Mass Autorität 
übertragen wie wir uns dem Geber 

dieser Autorität unterordnen. Zieh den 
Helm der Rettung an, in dem du Jesus 

dein Leben hingibst. Du wirst an 
Autorität und Wirksamkeit in der 

geistlichen Welt gewinnen und erleben 
Gottes Kraft in deinem leben immer 
mehr erleben. Lifehack Nr. 5 zieh den 
Helm der Rettung an, in dem du Gott 

dein Leben hinlegst.



Lifehack Nr. 2 – Brustpanzer der 
Gerechtigkeit 

In Jesaja 59 wird beschrieben wie die 
Sünden des Volkes es von Gott trennt. 

Im Vers 15 bis 17 heisst es dann: Als der 
HERR dies sah, missfiel es ihm, dass 
kein Recht da war; er sah auch, dass 
kein Mann vorhanden war, und war 

verwundert, dass kein Fürsprecher da 
war. Da half ihm sein eigener Arm, und 
seine Gerechtigkeit, die unterstützte 

ihn. Er legte Gerechtigkeit an wie einen 
Panzer und setzte den Helm des Heils 

auf sein Haupt. Gott schaut das Volk an 
und was er sieht gefällt ihm nicht. Das 

Volk lebt nicht so wie Gott es möchte.(... 
wie lebte das Volk, wie leben wir?) Und 
was macht er? Da hilf ihm sein eigener 
Arm. Seine Gerechtigkeit unterstütze 
ihn. Er zog sie an wie einen Panzer. Er 

fand keine Gerechtigkeit darum handelt 
er selber. Kennst du Gedanken wie, bei 
all dem was ich geboten habe, kann 
Gott gar keine Freude an mir haben, 

oder es ist so viel falsch an mir wie soll 
ich da mit gutem Gewissen zu Gott 

kommen? Ich habe zu viel Schlechtes, 
zu viel Ungerechtigkeit in meinem 

Leben (Ungerechtigkeit = nicht auf den 
Wegen Gottes – nicht nach den 

Massstäben Jesus) Stell dir vor Gott 
schaut dein Leben an, er sagt auch, da 
ist kein Recht zu finden. Dein Versagen, 

dein Fehlverhalten, dein Leben ohne 
Gott, dein Versuch es immer wieder 

selber zu machen, das gefällt Gott nicht. 
Doch jetzt kommt die gute Botschaft. 
Die Kraft des Evangeliums. Da half ihm 

sein eigener Arm. Gott hat seine eigene 
Kraft eingesetzt um uns Gerechtigkeit 
zu schaffen. Sein eigener Arm ist Jesus 
(2.Kor 5,21), durch den Tod am Kreuz hat 
es einen Tausch gegeben, Jesus gab uns 
seine Gerechtigkeit im Austausch gegen 

unsere Ungerechtigkeit. In Eph 2, 8+9 
drückt Paulus es so aus: Noch einmal: 

Durch ´Gottes` Gnade seid ihr gerettet, 
und zwar aufgrund des Glaubens. Ihr 

verdankt eure Rettung also nicht euch 
selbst; nein, sie ist Gottes Geschenk. 

9 Sie gründet sich nicht auf 
´menschliche` Leistungen, sodass 

niemand ´vor Gott` mit irgendetwas 
großtun kann.  

Aus den Versen aus Jesaja und aus dem 
Epheserbrief kommen zwei Seiten zum 

Vorschein: 

-ich bin ein schlechter Mensch, habe 
keine Gerechtigkeit verdient 

-ich bin ein guter Mensch, ich erarbeite 
mir meine Gerechtigkeit selber 

Die einzige Gerechtigkeit die im Himmel 
Akzeptiert wird ist die Gerechtigkeit 

Gottes. 

Es ist Gnade, du bist Gerecht wegen 
dem was Jesus gemacht hat. Wir 

können nicht beides haben, unsere 
Ungerechtigkeit (oder unsere 

vermeidliche Gerechtigkeit)  und Gottes 
Gerechtigkeit. Um Gottes Gerechtigkeit 

zu bekommen musst du deine 
Ungerechtigkeit weggeben. Lifehack Nr. 
2 mach dir bewusst dass du Gerecht 
bist, durch Gottes Gnade nicht durch 

deine Leistung. 

ZUM WEITERDENKEN



Lifehack Nr. 3 – Schuhe der 
Bereitschaft das Evangelium 

weiter zu geben 

Wenn ich die Schuhe der Bereitschaft 
anziehe, muss ich dann jeden Tag 

jemanden von Jesus erzählen? Vielleicht 
sagst du, dass das nicht gerade deine 

Stärke ist. Das Evangelium weiter geben 
ist viel mehr als jemandem von Jesus zu 

erzählen. Paulus schreibt in  

Epheser 3,17-19:  

´Es ist mein Gebet,` dass Christus 
aufgrund des Glaubens in euren Herzen 
wohnt und dass euer Leben in der Liebe 
verwurzelt und auf das Fundament der 

Liebe gegründet ist.  Das wird euch dazu 
befähigen, zusammen mit allen anderen, 
die zu Gottes heiligem Volk gehören, die 
Liebe Christi in allen ihren Dimensionen 

zu erfassen – in ihrer Breite, in ihrer 
Länge, in ihrer Höhe und in ihrer Tiefe. 
 Ja, ´ich bete darum,` dass ihr seine 

Liebe versteht, die doch weit über alles 
Verstehen hinausreicht, und dass ihr auf 

diese Weise mehr und mehr mit der 
ganzen Fülle des Lebens erfüllt werdet, 

das bei Gott zu finden ist.  

Wenn wir in der Liebe verwurzelt sind, 
wird uns das befähigen die Liebe in 
allen Dimensionen zu erfassen. Das 

Wort erfassen kann auch mit ergreifen 
oder zu eigen machen übersetzt 

werden. Das heisst, wenn wir die Liebe 
in ihren Dimensionen uns zu eigen 

machen werden wir die  Auswirkungen 

der Leibe erleben. Wie bringen wir das 
Evangelium des Friedens in diese Welt? 

In dem wir in Liebe handeln, in allen 
Dimensionen der Liebe.  

Was bedeutet das in unserer heutigen 
Zeit? Gottes Liebe weiter geben?  

Wie oder wo kannst du die Liebe Gottes 
weiter geben? 

Wie können wir als Gemeinde Gottes 
Liebe leben, in all ihren Dimensionen? 

Ganzheitlich? 

Wenn wir aus Liebe heraus handeln, 
können wir Situationen verändern. Wenn 
wir uns anders verhalten als die Leute 

um uns herum das (von der Welt) 
erwarten oder kennen, können wir 

Situationen verändern. Wir können das 
Evangelium des Friedens in unser 

Umfeld bringen. Ich denke wir 
positionieren uns am besten, wenn wir 
uns von der Liebe Gottes füllen lassen.  

Lifehack Nr. 3 – Lass dich von Gottes 
Liebe füllen und Entscheide dich, dich 
anders zu verhalten als die Welt das 

kennt und erwartet. 



Lifehack Nr. 6 Schwert – Wort 
Gottes 

Das Wort Gottes, die Bibel wird als 
schärfer als ein zweischneidiges 

Schwert bezeichnet. (Heb 4,12) Für 
Lifehack 6 ist es wichtig die Bibel zu 
kennen, das Schwert des geistes ist 

jedoch mehr als die Bibel gut kennen, es 
ist jedes gesprochene Wort Gottes aus 
eurem Mund. Jesaja prophezeit in Jesaja 

49,2 über Jesus als er sagt: 

Er hat meinen Mund gemacht wie ein 
scharfes Schwert. Die Worte Jesus 

waren wie ein scharfes Schwert, unsere 
Worte sollen auch wie ein scharfes 

Schwert sein. Es heisst in Eph 6,17 das 
Schwert das der Heilige Geist euch gibt. 

Der Heilige Geist möchte uns Gottes 
Wort in unser Mund legen, damit wenn 
wir sie aussprechen und die Wirkung 

wie bei einem scharfen Schwert ist. Wie 
gelangt Gottes Wort in unseren Mund? 
Wie kannst du dein Schwert schärfen? 

#Bibel studieren 

#Zeit mit Gott verbringen 

#den Heiligen Geist um Worte bitten 

#Worte mutig aussprechen 

Was fällt dir noch ein?  

Lifehack Nr. 6 schärfe dein Schwert und 
sprich Gottes Wort aus in deinem 

Umfeld aus 



SPENDEN VIA TWINT 
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scanne 

den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und bequem. 
Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag eingelesen 

wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. Es werden keine 
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KLEINGRUPPENFRAGEN 
#Lies Epheser 4, 17 - 27 mach dir nebenbei Notizen.  

#Was für einen anderen Aspekt von echt und wahr leben sehen wir hier? Was bewirkt es, 
wenn wir gemäss unserer neuen Stellung als neue Menschen leben? Oder was sind die 

Konsequenzen (auch im geistlichen) wenn wir das nicht tun? (Vers 27) 

#Lies Epheser Kapitel 1 und 2 und streiche an was die Verse sagen, wer du bist in Jesus. Das 
sind Gottes Gedanken über dich. Sprich sie dir immer wieder zu. Erneuere deine Gedanken mit 

Gottes Gedanken (Eph 4,23) 

#Lies Kollosser 1,13 wir gehören zum Reich Gottes, treten in der Autorität als Kinder Gottes 
auf. Wie verändert das dein verhalten? 

#Wie bewirkt sich Gottes Autorität in deinem Leben? Gibt es Bereiche in deinem Leben bei 
denen du Mühe hast, sie Gott abzugeben? Frage Gott über welche Berieche deines Lebens er 

mit dir sprechen möchte.


